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Agenda  
1. Was ist das Thema? 

2. AV-Medien in Standard-Informationssystemen und spezialisierten 
Anwendungen 

3. Was sind die Kriterien für Erschliessungsqualität? 

4. Fazit 
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Das Thema  
Ursprüngliches Thema: “Archivinformationssysteme und ihre Tauglichkeit für AV-
Medien” 

Die Situation:  

• Archive und Bibliotheken haben Standards für die Erschliessung - auf dem 
Markt haben sich Standard-Systeme durchgesetzt 

• Im Bereich Dokumentation gibt es keine einheitlichen Standards, die 
Anforderungen sind zu unterschiedlich – zum Einsatz kommen meist 
Spezialanwendungen. 

Vergleich: Wie werden Videos und Musik in unterschiedlichen Systemen 
erschlossen? 

• Archiv: Beispiele aus Scope-Archivdatenbanken 

• Bibliothek: Beispiele aus Aleph-Katalogen 

• Dokumentation: Informationssysteme von Fernsehen und Radio SRF 
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Video im Archiv  
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Video in der Bibliothek  
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Video in der Fernsehdatenbank 
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Musik im Archiv  
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Musik in der Bibliothek  
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Musik im Radio 1: Werk  
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Musik im Radio 2: Einzelstück  



Fachtagung Memoriav / BIS 

Musik im Radio 3: Interpreten  
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Musik im Radio 4: Audiodatei  
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Musik im Radio 5: Tonträger  
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Musik im Radio 6: Rotation  
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Erschliessungsqualität 1  
Woran misst sich die Qualität der Erschliessung? 

 

 

 

Bedeutet mehr auch besser? 

 

 

 

 

 

 

Die Beispiele zeigen: In den Systemen von Radio und Fernsehen 

werden AV-Medien sehr viel detaillierter erschlossen als in Archiven 

und Bibliotheken. 

Die entscheidende Frage: wozu wird die Erschliessung gemacht? 

• Was ist die Aufgabe einer Institution, die Medien erschliesst? 

• Wer soll die Medien nutzen, zu welchem Zweck? 
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Erschliessungsqualität 2  
Archiv 

• Macht das Handeln einer Organisation für die Nachwelt nachvollziehbar. 

• Dokumentiert prozessorientiert, bildet Geschäftsvorgänge ab. 

• Im Focus steht nicht das Einzeldokument sondern das Dossier. 

• Zentral ist der Kontext, d.h. die Einordnung im prozessorientierten Aktenplan. 

Bibliothek 

• Kerngeschäft der Bibliothek ist die Ausleihe von Medien (analog oder digital). 

• Werden die Medien nicht mehr ausgeliehen, wird  die Bibliothek zum Archiv. 

• Im Focus der Erschliessung steht das Einzeldokument: Die Nutzenden sollen in 
der Recherche ein Dokument finden und seine Relevanz beurteilen können. 

• Die Inhaltserschliessung ist wichtig, da oft nach einem Thema gesucht wird. 

 

Eine differenzierte Erschliessung wie bei Radio und Fernsehen wäre in 
Archiv oder Bibliothek kontraproduktiv: Ein Informations-Overkill. 
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Erschliessungsqualität 3  
Radio & Fernsehen 

• Diese Informationssysteme sind für Produktionsarchive entwickelt: Die 
Bestände werden genutzt, um Sendungen zu produzieren.  

Fernsehen: 

• Wiederverwendung von einzelnen Sequenzen aus einem alten Beitrag: 
Verwendung von Archivmaterial  ist billiger als Neuproduktion. 

Radio: 

• In Musiksendungen werden nicht ganze Tonträger abgespielt, sie werden aus 
einzelnen Stücken oder Teilen von Werken zusammen gestellt. 

• Der Focus der Erschliessung liegt darum auf dem einzelnen Musikstück, nicht 
auf dem Tonträger. 

• Die differenzierte Erschliessung für die Rotation erlaubt, über einen Algorithmus 
zu steuern, wie ein Musikprogramm  klingt. 
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Fazit  
 Es gibt keine richtige oder bessere Erschliessung unabhängig vom 

Kontext und dem Zweck, dem sie dient. 

 Alle gezeigten Beispiele sind in ihrem Kontext sinnvoll. 

 Ob ein Informationssystem für AV-Medien tauglich ist, hängt immer davon 
ab, wozu die AV-Medien erschlossen werden. 

 Für andere Fragestellungen, wäre keine der gezeigten Erschliessungen 
sinnvoll: z.B. für die Erforschung der Mediengeschichte («Wie haben sich 
Radio- und Fernsehprogramme im Lauf der zeit verändert?») 

 

Wenn Sie mich fragen, ob ein bestimmtes System gut oder richtig sei, dann 
ist meine erste Gegenfrage immer: Was tun Sie, wozu, für wen? 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!  
Wenn sie später noch Fragen haben: 

 

Josef Wandeler 

Trialog AG 

Holbeinstr. 34 

8008 Zürich 

wandeler@trialog.ch 

Tel. 044 261 33 44 

 

Folien und Text des Referates auf: 

www.trialog.ch – Vorträge und Artikel 

mailto:wandeler@trialog.ch
http://www.trialog.ch/

